
wundert. Möle Stadt wird ibm völliatttolrfw nock' in der voriaen Saison der

I,zuiauVapor Stove,IV . I Ein Hochstapler.MMtew
rsj ä r!wKSi

, i.

I

, ."JäCT .rg' i---T

iUMMW Ni

Eisenbahn --Zeit -- Tabelle.

Unkunst und Abgang dkr ElsenbahnzSse
in Jndianapolik.an und nach Sonn

tag, den 3. Januar 1886.

SeZsersonVille, XXaMfca nui Judli'vsptlls
. Ciscs5c5a.

bgaug: . ukunkt:
5 tSg... .iSLsIZndKNadNall. 9.
5 fVL'W lAi Km 3IicXM18.l5 CJnd ad Natl ZRlK5knd Ix i Ma. 6. r li JR! H

'" " ackllia ic.
Heilt tat . .. 7.36 a chnellzn? S4SCa

9 ... m Sßm BaU nd Kcc.KU 0Terre Hast Ccc. 4.00 N ag rxreß.... 4 40RaVaeine ftc 11 on srrreß..7..7."4.,sv.Western Wall... :g iv Nm i Schnellzug Z

leveland, Tvtumdu, Tiununan d'SnHt.
usxou, isenoayn. lVee tue.)

BS9frH... 4.00 C id t 2
. 9t tflf f .40 VnkcHM li ninitalaan 3 1.11.30Danton Sl r in im I n.v.(..: - i'"":":'--! k... iiftu9 f r . .. 7.10 m B 3 6t8 C 30 Rb3 sden 8(3.50 92a I 91 V 6t 8 d' 10.33 R.

vrigtwood Didiflo. . E. . nd I. '
gang täglich. 4.(06. täglich. I IOBn....... 1U.1U OK .IU v

11.05 3S Rn....... Z.i ...... utl ftn
töglich. Z.d0 ....... 6 3ü ftma 6 40 $b Uglich. 4.40 fim
ttelich. TUi 1 iao.iüj)R

Twewuati, Zudiauapoli, Vt. Louii u. Chkag,
tjkAvau. mnnnan idinou.

Montn. . i nn Jndiana, ee la äZ,tneinnatt 8U 11 33 Brn ckL'viU,?. 11.4t
2 r b i.. S b.i ekiern ti....ine. ftec 6.4j L c et fi

1 täglich ß k k. 4ö L
Chicago Didistou.'.

url l 7.10V die 8,iieaao ttaUi.aiOllm täglich eu.. 3.
Ueftern 5.10 Bafaoeu cc ..11

9 8 täslUA I 42 tU f 6. ..t e 11.1U Um rnctnnatt Ccc. 6J20

YMZburg, tintinnati & 6t. Soatl Olfesiaa
' v V P I KtQ KCC UU ! .-

-

trlaaltii 4.S3Brnl eenorn Bcttut in r
X anigc- - ft y jp 13 40ontnun6onnt.il OJBm r taaltS 11.u

R)ctaul3.Sonataa
a 1 auf.

4.00 flm tag .... 4.S3 k?MVVV R O 8 ?
taguq y.. .5 km , tigich...-.,lO.-

Eaflernail tgt 4i.0m Weftern Wail... 9.1) sin
Chicago Kout, Via Aokomo. '

hicago Schnell 3'i 2ou,
Ig lag 11.1b v etfiniSinft.:. 4.03 C

llztrago rvkR.ll.l b l Zndxl' d &s. '
I rxreß 3.3 U,

Vabash, St. Louis ä: vacisie. ,.
et hie all 7.15 Cm I 6t ttag 8.0 Bn

1. töfl Vichl e Det u h Uail. H.U Slicl... 7.1 Ab Mich. Eit, und
Tetr Told it ll-- A Fort Waune.. 1.40 8m

Zudianapelit und Vicenet Lisellbki.
atl airo j 7.15 Bm I Btncmml Kcc.10 45 tSm

eenne, cc . .u Ran air, 1.-J- & Ca
Cwewuatt,HamiinJudianctplieSlsniähu.
Jndx id StL N F 4.00 Ba onn,r,vi2,kk U3 Ca
TonnerivilieR va ail. ltUGa
Snlv.luCt. 8.II.00 Km 2d, etfcutllO 4 Rum Are iJ0Om
LÄöiaua, Vloowgton nndVefteru vtsmbsizz

Sa r u Uilil.. 70 Bm efl,rnez.er g Lee d.'O R täglich... i.OOdttl 12 00 K w epee 10.40 ftm
U I z taglv.5u d fttUnUctx!. S.4Sfrm

Erxrei 88 ft
Oeftliche Division. ' .. '

Oftl.xUail....40ZZm Pacifle irres... 7 t03rn
Tgl. cpreß.... SOoAb J 4t 10 JQk
fttlantie tp.... 4 0dm WKr t .... 4 4Krn

Sndiauapoliß und vt. Lontß cisesbah.- -

Tag rxrei, cc. X B 3 ll Sa
aguq 7.2 wsm CC 3.4 cm
0 u St L 9r. &.bO Ra Loeil Passenger.lvo

u St b r Da,r e tägl. exa
tSalia I u k.105 rn Jndianaxolt ft 3JSWm

Limt Sr? tgl... ll.dd m

Loiöville,New AlbauH & Chicago. Zlir.Line.
dieago i tol..ll.iO?!tn hicagx. tgl.. ZOBrn

Movon ftcc 4 4ja IKon 9c 10.008
ich Uv Ebica. ich. tt 5 Ehic

X Mail Il.lLNm 9x atl...... . 3 40 Cm

Indianapolis, Decatur & Sprivgsield.
Dee Peo Mail. 8 JoS3ra I echnelljug ,83 50
äont,uma ftu I Monte,uma fte

tgl aulg Sonnt, k öZLb I aukg Sonnt.. . 8 C08a
Schnll,ug r c 8. ..10 dOÄd I atl 30

Züge mit r e, Lhnsksiel?ar mit. 8, Schlafmag
Mit p, Parlcr.Ear.

Cin'ti, Hatnilton & Daytan Bahn,

kSTIglich dtti Züg nach und von

GineinnaN,
und allen Ortschafte .

Nördlich, Südlich u. Oelttich.
PänUliche Verbindung rait allen Zugeu ach

lOdytoiif tfolodo, Detroit
& önffinaw.

Wegen AnSknnst und Billet wende man
sich an den Agenten, Ecke Illinois Straße und
KentuY Avenue oder Union Depot -

.

La. Stevenson, A,
?. 45. Harzard, Agent. .

0ttI0-lWIM- -IIl:n

?if (ir ,
. ! U W "JJlrA M

..iZovoam, wie rann man m vcre?
aenwart von Gentlemen schlafen !"

Edmund erhob sich rasch, stierte mhi
und schlug sich dann unmuthig vor die
Stirn. Eingeschlafen!" murrte er de

schämt. Daran ist der Chanrpagner
schuld, das Zeug war zu schlecht,-P- arz

don, Mylord! Bin ich allein zmttckge-bliebe- n

V
Ganz allein,Mr. Härtung ! 0 yes,

die Gentlemen waren wüthend auf
Sie"

Auf mich V unterbrach Edmund ihn
veNiundert. Im Schlaf beleidigt man
doch Niemand."

O yes Sie thaten es, schwatzten

vorher allerlei von na, ich wiederboks
es nicht, bin selber Englishmaninlchjz
mich mit Ihnen boxen, yes !"

Hm, davon weiß ich nichtö,"brummt
Edmund unruhig ; ,hatte etwas viel
getrunken, kann mich wahrhaftig nlchj
besinnen. Ich habe also die Engländer
beleidigt?"

0 ye? sprachen von na, würd;
an Ihrer Stelle morgen abdampfen, wU
stehen unter britischer Flagge, Mr. Har,
tung! Was mich anbetrifft, so trag
ich' Ihnen nicht nach, na, will nichts
gehört haben. Aber Mr. Morgan unh
die Anderen, well, müssen selber wissen,
Zoie ivn ie sich auf Ihre Kräfte vesz
lassen können."

ßr reichte ihm bei Diesen Worten sei'
nen Hut, ergriff seinen Arm und einen
feuchter, da es im Hotel längst dunkel
zind still geworden wgr u?i führte den
jvillenlosen jungen Mann so geräuschlos
Wie möglich die Treppe hinab, um yiez
den Portier z'is decken und dnrch ein gisz
zes Trinkgeld denselben willfährig un
Verschwiegen zu machen,

Edmund Härtung trat in die dunkle
Nacht hinaus, die Luft war äußerst
schwül, die See lag schwarz und unbe
weglich, während kein Stern am nacht
sjchen Fjrmqment sich blicken ließ. Der
zunge Mann fühlte einen unbehaglichen,
Druck auf Brust und'Gehjrn, 'unv als ei
die Treppe nach dem Unterlande hinab
steige;' toollje, ergriff jhn eiii Schwindes,
daß e? taumelnd' plrückfuhr und mit bez.
den Händen in die Luft griff.

In diesem Augenblick zuckte ein blen
dender Blitzstrahl herab,dem ein heftiger
Donnerschlag folgte.

Werda ?" tönte es dann plötzlich an.tt ; 7
semer Sette.

Gut Freund !" erwiderte Edmund
aufathmend, da eS ihm war.als ob Erde
und Himmel sich im Kreise mit ihm
drehten.

Ein neuer Blik,bei dessen blendendem
Lichte er den Äjr. Morgan erblickte
Auch dieser schien ihn erfannt. zu hgben
denn bevor Edmund sich besinnen konnte,
hatte der Engländer ihn mit beiden Ar
men umfaßt und versuchte es nun,ihn die

Treppe hinabzuschleudern.
Wir haben Alle den Spleen !" höhn,

te er dabei. Heute kommst Du hinab,
und man wird glauben, daß der Blitz
oder der Champagner Dich erschlagen,
des Champagner Deines edlen Mylords.
der keinen Äopfen britischen Vluts j
in seinen Adern gehabt. Morgen hetzen
wir das schöne Findelkind, die famos
Schenkmamsell von der Insel fort. Das
wird eine Kapitalhetze, wie ?

Edmund wehrte sich wie ein Verzwei
fesnder, er schlug mit Händen und Fü
ßen, biß u,n sich wse em Mistes Thier
und machte seinen; starfen Gegner ge-walt- ig

zu schaffen.
Plötzlich erscholl ein gellender Angst

schrei aus zwei Kehlen, welcher momen
tan den Donner zu übertönen schien.
Bein, Schein der unaufhörlich sich kreu-

zenden Blitze sah man die beiden eng-

umschlungenen jungen Männer von
Stufe zu Stufe pfeilschnell hinabstürzen,
da sie nicht im Stande waren, sich

anzuhalten, und ihre wüthenden
Anstrengungen sie unaufhaltsam weiter
trieben.

A!an sah überall in denHäusern Licht,
das fprchtbgre Unwetter hatte Alles aus
geschreckt,

Frau Härtung, welche im Unterland
wohnte, vermißte ihren Sohn und wollte
sich nicht beruhigen lassen, bis endlich,
als es zu tagen begann und das Gewit
ter sich in strömenden Regen auflöste,
einige Fischer sich aufmachten, um den

jungen Mann zu suchen, den sie auch
bald mit Mr. Morgan am Fuß der
Treppe fanden.

Sie lagen bewußtlos, blutig und zer
schlagen, in einem Knäuel zusammenge-rollt- ..

Als sie von einem Arzt untersucht
wurden, fand es sich, daß der Engländer
todt, der Hamburger zwar stark verletzt,
doch noch am Leben war.

7
Aus einem der erstenHotels am Jung

sernstieg zu Hambura traten zwei einfach
aber fein gekleidete Herren, ' in welchen
Niemand die beiden Freunde aus dem
Urwald von Caracas erkannt haben
würde, zumal den Einsiedler, welcher
noch immer den Namen Katara trug.

Nachdei der lange und wilde Bart
gestutzt und das jahrelang vernachlässig-t- e

Aeußere des seltsamen Mannes wieder
der Civilisation angepaßt worden war,
staunte selbst Felix Rodenburg über die
wunderbare Veränderung, welche die
schöne, echt vornehme Erscheinung des
Polen wieder zur Geltung brachte, und
seinem scharfgeschnittenen Antlitz, das
wie aus bronzefarbenem Erz gesonnt
schien, den leisen Hauch einer einstigen
Liebenswürdigkeit zurückgab. Felix
mußte sich im Stillen gestehen, niemals
eine anziehendere Persönlichkeit gesehen
zu haben, als diesen geheimnißvollen
Katara.

Es war ein prachtvoller Morgen ; . die
Sonnenstrahlen blitzten in der ruhigen
Alsterfluth, welche von kleinen Dampfern
und bewimpelten Böten anmuthig belebt
war. ,

Während Felix als echtes Hamburger
Kind mit Rühruna und Entzücken dieses
schönste Bild der Vaterstadt m sich auf-

nahm und dem Zauber der Heimath'sich
ganz hingab, schritt der Pole, unruhig
den düster glühenden Biick auf jeden
Vorübergehenden hastend,an seiner Seite
dahin.

Wann, sagten Siejei das Schiff, an
gekommen ?" fragte er "nach einer Weile.

Bereits seit zwölf Tagen, versetzte
Felix. Er hat somit einen bedenklichen

Vorsprung, zumal nicht anzunehmen ist,
daß er hier in Hamburg geblieben sein
sollte."

--Wesbalb nick?; ?" meinte Katara ver

fremd sein, so j'remd, wie sie mir ist. Er
hat keine Ahnuug davon, daß er verfolgt
wird, das, znein Lieber, ist unser
Vorsprung, Weil er sich hier völlig sicher
fühlen muß. Nur eins habe ich zu be-sürck- ten

"
Und das wäre ?" ... :'y -

Daß er mich in diesem Civilisation?-- .

Rock sofort wiedererkennt. O, hätte ich
den Judas im Urwald gehabt !"

Ja, wäre mir auch lieber gewesen,"
meinte Felix nachdenklich. " Bevor ich
das Vaterhaus aufsuche," setzte er nach
einer Pause hinzu, möchte ich erst mit
alten Freunden reden. Sie begleiten
mich dorthin?"

Wenn ich nicht lästig oin,von Herzen
gern."

Gut, wir müssen nöthwendig sondi-re- n,

bevor wir handeln."- - Er winkte ei-n- e

Droschke heran
' und fragte den Kut-

scher nach dem Notar Willing.
Der ist todt Herr!" lautete die

wrnwort, . ',
Todt! Felir batte nickt an solche

Zwischenfälle gedacht. Der alte Notar
war ihm stets wie ein Vater aeünnt ae.
Wesen.

Lebt der Bankier Gottbard noch ?
Er wohnte vor Jahren auf den Großen
Bleichen." . -

Mohnt e? auch noch sols ich die
Herren dorthin fahren ? Nackber ist er
auf der Börse." . -

Wlir nieste Beide Meaen ein und
befanden sich ngch wenigen Minuten Yyr
pem anzeyntichen Hauje des Bankiers,
welcher mit starrem Staunen die grte
mit dem geschriebenen 'Namen ..elir
Nodenburg" entgegennahm. .

a, fallt denn der Himmel ein !" rief
er, dem Eintretenden beide Hände entge
aenstreckend. Sind Sie's wirklich,
Felix?"

Dieser schüttelte ihm die Hände und
blickte tiefbewegt in daß -- faltige iölnsijtz
des alten Bantiers.

Ain's leibhaftig, theurer Freund V!

versetzte er, sich gewaltsam fassend.
Zehre als alter Kers in die Hesmath

zurück, nach welcher ich mich im Glück
pnd Unglück gesehnt wie ein Kind nach
der Mutter."

Als alter Kerl ?" lachte der Bankier,'
eine Rührung unterdrückend, lassen Sie
ich besehen und dann uni.qr.MNz Ssnd
?raun wie eins Cigarre, aber sonst recht
tattlich herausgewachsen. . Willkommen
)i der Heimath, Felix Rodenburg!

Werden Viele bier vermissen. Viele und
Vieles ja, ja, die Jahre lassen stets
ihre Spuren zurück."

Der alte Willing ist tdt
Hm, wissen schon. fragten wob!

gleich nach dem alten Knaben, der's im-m- er

so gut mit dem Felix gemeint ?
Er ist todt!"

Und mein Vater ?" fragte der Heim-gekehr- te

leise. Ist auch er todt ?"
Ter Bankier schaute düster vor sich

hin.
Ebenfalls dahin er starb ' schon ein

Jahr nach seiner zw?it.en Permählung."
Großer Gott!" murmelte Felix.

Was raffte den gesunden, kräftigen
Ä!ann so rasch hinweg ?"

Ein Jagdunglück, er befand sich
mit der jungen Gattin in Wildbad,
tvar, wie Sie sich erinnern werden, ein
leidenschaftlicher Jäger und siel durch die
eigene Mges, wghrscheinlich heim Ueber-spring- en

eines Grabens oder Passiren
eines Gebüsches, genug, daß die eigene
Büchse ihm den Tod gebracht, wie con-stati- rt

worden." ,

(Fortsetzung folgt.)

Deutsche Lokal - Nachrichten.

Königreich Sachsen.
Restaurateur Julius Kretschmar in

Dresden, dessen Frau und Bruder, dei
Sattler Wilhelm, die der Wittwe Schi
23,000 M. .stahlen, wurden zu 3 Jahren
4 Monaten, Wilhelm zu 2 Jahren Ge,
sängniß verurtheilt. Der Tapezirei
Ernst Otto Walther m Dresden erhielt
wegen Todtschlags 9 Jahre Zuchthaus.

Die Firma Wilhelm Kunze in Ver-thelsdo- rf

hat ihre Zahlungen eingestellt.
Passiva eine halbe Million M. Guts
besitzer Protze und Frau in Heidenau
versielen in Wahnsinn. Die Fabrik-arbeite- n

Schneider Heinze in KönigS-fel- d

wurde wegen KindesmordS verhaf-tet- .

f Der Veteran Gottlieb Apfelstädt
in Würzen. Durch Erhängen machten
ihrem Leben ein Ende : . in Dörnthal die
Wirthschaftsbesitzerin Kaden, in Dip-poldiswal- de

der Markthelfer Karl Köh-

ler, in Dreiskau der 83 Jahre alte Guts,
auszügler Plätzer und in Höckendorf der
Arbeiter Taubert; in, Niederruppers.
dorf ertränkte sich die Frau R. Münch
und in Rödlitz der Strumpfwirker Mehl
Horn; in Nadebera vergiftete sich der
Arbeiter Hasse. Durch Unglücksfälle
kamen um's Leben : der Kutscher Taudt
von Buchholz, der Schuhmacher Zille
von Garnsdorf (Blutvergiftung), der
Arbeiter Richter von Kappel bei Chemnitz
(von einer' Maschine zermalmt), der
Braumeister Lindner von Neucunners-dor- f

(an Brühwunden gestorben) und der
Bremser Leopold von Zwickau (Sturz
von der Treppe). In Scbmannewitz
brach in dem Anwesen des Gutsbesitzers
Zimmermann ein Schadenfeuer aus, als
dessen Urheberin die 14 Jahre alt.
Dienstmagd Göllnitz verhaftet wurd.
Durch Erhangen machten ihrem Leben
ein Ende: der Gutsbesitzer August Mar-ti- n

von Dörnthal, der Kaufmann Otto
Friedemann von Geithain, Aug. König
von Großborthen, der wegen Widerstands
gegen die Staatsgewalt (gelegentlich ei-ne- S

Strikes) verhaftete Tischler Böhme
von Würzen und , ein Mann- - Namens
Müller von Zeititz ; in Gablenz ertränkte
sich die Wittwe Voigt, in Hertigswalde
Karl Henke und in Steinigtwolmsdorf
die Wittwe Hille ; in Potschappel machte
der Tischler Baron seinem Leben durch
Einathmen von Kohlengas ein Ende.
Durch Unglücksfälle wurden getödtet :
der Wirthschaftsbesitzer Liebertvirth von
Altchemnitz und der Kutscher

, Schöpf
mann von Reudnitz (überfahren), die
Frau des Schnittwaarenhandlers Wilh.
Schlegel inClaußnitz und eine erwachsene
Tochter des Schmiedemeisters Kaltofen
in Kammerswalde, ilcamens Cmilie (er-- -

trunken), der Gemeindediener Schaar
. schmidt von Lengenfeld, dessen Frau und

eine Tochter der in demselben Hause
wohnenden Familie Schädlich (erstickt)

armen Clara so sehr gehuldigt habe, wie

er, der Bruder, recht gut wlffen müffe.

daß sie selber allstündlich seine Erklärung
erwartet und dem zum Ueberfluß Clara's

ganzes Herz gehöre, daß dieser leichtfer

tige Mensch jetzt ebenfalls dem namew

losen Findling, der in einer gemeinen
Schenke aroß geworden,,

nachlaufe im
.i i l r. viC i. c

anständige Wammen oaourcy loinu?
leidige.

Eo sprach Frau Härtung zu ihren.

Sohne,und dieser entsetzte sich dergestalt,
daß er die schöne Loreley floh und rnii

seines Vaters Goldfüchsen in dcr Tasche,

dem gutmüthigen Sir Archibald in du
Arme lief, welcher den besten Trost füi

ihn besaß im Würfelspiel und Becher.

klang.
Mylord, wie seine zungen Freundt

ihn nannten, wußte ganz behutsam und

klug die Rede auf die Schönheit det

Saison zu bringen und dem jungen Ed'
mund eine Beichte zu entlocken, weshalb
er jenem Stern der Gesellschaft nicht

mehr huldige. Beim schäumenden

Champagner wurde die Geschichte des

. Findelkindes zum Besten gegeben und
von dem entrüsteten Mylord, welcher der-aleicbe-

n

nicht aeabnt,ein Verdammungs- -

urtbeil ausgesprochen, das. von per Ge-sellscha-
st

sosort acceptirt wurde.

Wir werden sie zwingen, in ihre
Schenke zurückzukehren, rief ein Russe.
Dort wollen wjr sie als Wirthin begri

ßen !" ein Anderer, und lautes, Gelächtez
begrüßte den frivolen Vorschlag,

Halt !" gebot Mylord. iwnt Uehex.

eilung, meine Herren ! Die Danze steht

hier unter englischer Flagge, wie Sie
wissen. Gehen Sie behutsam, wie

Gentlemen, zu Werke. Jene Hambur-gerin- ,

welche sich erkühnt hat, die Person
hier einzuführen, muß gezwungen wer
den, mit ihr dje Jnskl zu verlaffen, ve

steht sich auf loyalem Wege. Man streu!

hjt Geschichte aus bis die Wellen sie bei
badenden 'Gesellschaft in's Ohr flüstern.
Goddam, glauhte ie Klippe frei von

solchen zweifelhaften Persönllckkjten
und nun ha, ha, muß sich sie Gesell-

schaft so dupiren lassen. Aber immei

geotlernenlike bleiben, wir blasen
sie weg, )V

Mylord blies mit vp?en Backen der.

blauen Dainpf seiner echten Regalia"
in die Lnft und stellte dann seinen Plan
fest; die frechsten Jünglinge Albions
sollten denselben schon morgen in Scent
setzen, tIs war ein Bubenstreich und
elendes Rachegelüste, hg Fräulein Gott-- ,

hard und Vera die zudringlichen Helden
durch ihr vornehmes Wesen n eine g
wisse stolze Zurückhaltung in die Schran
ken des Respekts gewjesen und verschiede'
ne Wettende in großen Verlust gebracht
hatten.

Zum Kukuk ! Es ist ein deutschet
Findelkind was kümmert eS Sie, My-lord- s

und Gentlemen ? Ich schieße mich
mit jedem Spatzenkopf, der ihr zu nahk
tritt. Wir Hamburger haben keiner

Spleen wir nehmen nur Euer Geld
Ihr verrückten "

Der junge Härtung schluckte und
gähnte mehrere Äiale, sank dann plötz'
.ich vornüber mit dem Kopf auf der
Tisch und jpar eingeschlafen.

Wir müßten dem Burschen, der ei

gewagt, uns zu beleidigen, einen Denk-zette- l

geben," meinte einer der junger
Herxen, verächtlich mit dem Fuß nach
ihm stoßend, wollen tvir den Schimpj
ruhig himzehznen ?"

Pah!" rief Archibald wegipexfend,
Ein sinnlos Betrunkener, fcer heim Er

Machen keine Ahnung von der Sachi
mehr hat."

Archibald, der um keinen Preis sich

mit der Behörde in Conflikt bringen
wollte, weil in solchem Falle sein gehei-me- s

Treiben sicherlich entdeckt und
schwere Strafe nach sich ziehen würde,
hatte auf diesen Ausganz seiner Hetzerei
nicht gerechnet. Er stellte sich, einen
Revolver in jeder Hand, vor den Be
drohten, der ruhig den Schlaf ds Ge-rechte- n

schlief, und sagte : Wer meiner)

wehrlosen Gast mißhandeln will, den
schieße ich nieder wie einen Hund,
Zwingen Sie mich nicht zu diesem Aeu
ßersten, Gentlemen !"

Unsinn !" lachte ein Russe, wir ge
ben dem Menschen die Knute."

Er zog bei diesen Worten ein solches,
sehr zierlich gearbeitetes Instrument her-vo- r,

welches, wie er sagte, sein Diener
häusig schmecken müsse.

Sie befinden sich nicht im gelobten
Lande der Knute," bemerkte Archibald
kalt, ich dulde hier nichts dergleichen,
und wünsche Ihnen Allen eine gute
Nacht!"

All right !" lachte Fred Morgan,
der Hauptanstifter und hoffnungsvolle
Erbe eines City - Millionärs. Wir
wünschen Mylord " er dehnte dieses
Wort mehr als nöthig, ebenfalls eine
gute Nacht ; kommen Sie, Gentlemen !"

Die Herren entfernten sich lachend und
polternd, - während Archibald auf ihre
Tritte horchte und sinster auf den schla
senden Edmund herabblickte.

Das bedeutet Sturm !" Murmelte er.
Es ist die kleine weiße Wolke am Hori

zont, welche .schon eine ansehnlichen
Umfang genommen hat. Ob ich ihn
wecke und nach Hause sende ?"

Er schritt einige Male auf und ab und
begab sich dann in sein Schlafzimmer,
wo er einen eleganten Reisekoffer off-ne- te

und eine umfangreiche Brieftasche
hervorholte, deren Inhalt er sorgsam
prüfte.

Noch immer nicht hinreichend," mur.
melte er, starr vor sich hinblickend, vier
Wochen waren genugend, ich hatte dle-se- n

Dummkopf nicht aufnehmen sollen,
es wird so wie so Skandal geben und

die Behörden aufmerksam machen. Bad,
mein Paß

.
ist makellos,

.
und wir sieben''.t. ,rr rr-- rr

ntcyl umer oemzlyer Controlle."
Er verschloß die kostbare Brieftasche,

welche von Wertpapieren strotzte, und
kehrte dann zu Edmund Härtung zurück,
der noch immer schlief und wie ein Bär
schnarchte. --

In Nachdenken versunken, blieb Sir
Archibald eine lange Zeit bei ihm sitzen,
bis

.

er
t
ihm die Hand

t ' r
auf

r
die

.
Schulter. .. .

legte unv ivn ztemiuy unjantt ausrut
telte.
- Was giebtö ?" fuhr'der junge Mann

verwirrt empor. Was willst Du, M
ma?"
- Ermuntern Sie sich gefälligst, Mr,
Härtung !" rief der. Engländer spöttisch.

OriginaLRoman dou S.Heinrichs.

(Fortstdung.)

Wir müssen zu Madame Borner' s
Ehre oder Schande gestehen, daß ihr
diese offen zur Schau getragene Huldi
gung des stolzen Briten höchst schmeichel.

haft erschien, obwohl Natalie nichts we-niae- r-

als erbaut darüber sich zeigte und
den spleenigen Lord ins Pfefferland
wünschte, während Vera, deren Schön-hei- t

ihn vollständig kalt ließ, die
amüsant fand und für den

treuen Verehrer ihrer lieben alten Borner
ganz energisch eintrat. '

Sie verfällt dem Fluch der Lächer.
lichkeit," bemerkte Natalie. ernst, und
wird auch uns in ihr'Schicksal verflech-te- n.

Außerdem ist der Mensch mir un
heimlich, ich kann in seiner Gegen-wa- rt

kaum athmen, und mir ist's, als
ob ich ihm schon irgendwo im Leben be-gegn- et

sein ixüffe."
Na, boren Sie, Fräulein!" bemerktt

Henning,' an ihrer Seite die Treppe hin
absteigend, diesen Engländer hätte ich
aber längst schon abgeschüttelt der
spleenige Kerl führt nichts ''

Gutes im

Schilde." v
Natalie blickte . lebhaft auf. Ws

raus schließen Sie das, Herr Henning?"
9!a, ich weiß nicht, kann mir nun

einmal nicht denken, daß er der alten
Person, die ihre wohlgezähsten Fünfzig
auf dem Rücken haben muffe "

Still, dergleichen flüstert man. nur,"
gebot Natalie, entsetzt Wumblickend:

Ja, so ist's, die Wahrheit daxf rn
nur flüstern, während d Lüge das
A!aul aufreißt. Pardon, Fräulein !

ich drücke mich wohl Nicht fkkn genug
aus

Schadet nichts, Herr Henning!
Nur ein wenig leiser, wenn ich bitten
darf. Möchte gerne Ihre Ansicht über
Mylord hören."

Mvlord! - auch nicht schlecht,"
lachte Henning spöttisch, dann setzte er
leise hinzu : Ich glaube nicht, daß der
Kerl ein Engländer ist, scheint mir von
irgend einer Strafkolonie entsprungen zu
sein. Die Engländer, was hier die
rechten John Bulls und Mylordö sind,

wollen nicht Viel von ihm wissest,
Pardon, Fräulein l wollte was d'ruy;
geben, wenn ich ihn 'mal ßhne die blaue
Brille sehen könnte." ' "

Natalie blickte ihn nachdenklich-an- .

Er kommt Ihnen bekannt vor?".' fragte
sie leise. ' ' - ' ;

Jawohl, weiß nur nicht, wo ich dies
Gesicht hinthun soll ; es steigt vor mir
auf und verschwindet wieder "

Ye, Sir, bedeutet Sturm
tönte es plötzlich so dicht an seiner Seite,
daß er erschreckt zusammenfuhr und dann
wie ein Verbrecher in des Engländers
blasirtes Gesicbt starrte. . Sie meinen
die kleine Wolke, Eir !" fuhr dieser ru.
hig fort, da, die wß, -- o yes, kenne

das, war lange auf See, geht Iveg,
kommt wieder, all right, Sir !"

Henning vermochte noch immer kein

Wort hervorzubringen, weshalb 9!atalie
sich einmischte und den Engländer, der

zum ersten Male Madame Boxnex allein
gelassen hatte, um jene kleine weiße
Wolke, welche einer Flöcke gleich am fer
nen Horizont schwebte, zu befragen.
. Man. hatte den Strand erreicht und
trennte sich.

Natalie war sehr schweigsam sie

suchte unaufhörlich in ihrer Erinnerung
und bemerkte deshalb auch die Schweig-- ,

samkeit ihrer Begleiterinnen mcht,welche
zum ersten Male ohne ein Scherzwort
sich dem nassen Elemente anvertrauten.

Sera war verstimmt über des jungen
Neimann's beharrliche Huldigungsver-suche- ,

die ihr, mehr als sie sagen konnte,
zuwider waren.

Mr. Henri Arä' iuto bewohnte mehre
re Zimmer in einem der ersten und theu-erste- n

Hotels der Insel. Wenn auch ei-ni- ge

seiner Landsleute, welche ihn weder
als Lord noch überhaupt als Gentleman
anerkennen wollten, sich consequent von
ihm fenihielten, so bildete sich doch bald
ein auserwählter Kreis der goldenen
Jugend um ihn, welche ohne ihn auf der

langweiligen Klippe schier verzweifelt
wäre. Mr.Archibald war. trotz seiner
blauen Brille, ohne welche kein Sterb
licher auf Helgoland ihn noch gesehen,
ein liebenswürdiger Lebemann,der einen
Scherz vertrug, ohne gleich in die be-kan-

Boxerstellung zu gerathen, und
sich gutmüthig von seiner alten Flamme
ein wenig aufziehtn ließ. ' Er verstand
es, wie kein Anderer,' in den Ton der

Jugend mit einzustimmen, die Güte des
Weines zu erproben und ein elegantes
Spielchen zu entriren. Niemand ver-moch- te

so viele pikante Geschichten zum
Besten zu geben und immer auf's Neue

für das Jntereffe seiner jungen Freunde
zu sorgen. . Daß er als Bankhalter ein

fabelhaftes Glück hatte,' war ihm zu

gönnen, obwohl er auch st?ts. eine offene

Börse für jene besaß, welche grausame
Vater oder Vormünder zu fürchten und
zu viel Pech beim Spiel hatten.

Selsam genug ahnte Niemand sonst
die Existenz dieser Spielhölle ; Sir
Archibald hatte jedem Mitglied der Ge.
sellschaft ' einen feierlichen Eid der Ver.
schwiegenheit, welcher allerdmgs nur.im
Ehrenwort bestand, abgenommen, und
durfte sich somit ziemlich.sicher fühlen.'

'

Unter den Bekannten, welche Natalie
hier angetroffen, befand sich die Familie
eines reichen Hamburger Kaufmannes,
aus Gattin, Sohn undTochter bestehend.
Edmunb und Clara Härtung hatten sich

an Natalie anaeschlosscn und der iunae
Mann aus seiner Bewunderung . für Ve
ra durchaus kein Hehl gemacht, .bis die
Mutter ihm in's Ohr flüsterte, daß die

elsenhaste Schönheit ein obskures Finde!
kind und de Pflegetochter sehr ordinärer,
wenn au!f-o- h labender Leute sei, mit
denen seine Famllie sich um keinen Preis
verbinde,! könne. Sie,.dieMutter,wun.
dere sich, daß Fräulein Gotthard diese
Person unter ihre Flügel genommen und
es gewagt habe, sie hier in die besten
Kreise einzuführen, was ihr Bischen
Schönheit nicht rechtfertigen könne. Was
solle man aber von einer Emancipirten,
wie die Gotthard, anders erwarten?
Skandalös sei es vom iunsen Neimann,
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Das beste Mittel gegen

Rheumatismus,
feig im Geflcht. lkederreiKen,

Jrodbeuiea, Gicht. Seroschnh.
Sren,eh nun piftcnli8iu

RüSenschmerzen,
?Zsuchuugen. etelfen HalZ.

Quetschngeu, Bruhsen,
. FrilcheWuuve.EchitMe.

Zahnschmerzen,
SelchwillkneBköste, Sopfweh.

rikiwunve, AnfaesprnVgene ßanir,- Gelenkscher,kn, Otzrewkh,
und alle Schmerzen, welche ein auberltches Mittel

benöthige.

"Farmer und Viehzüchter
fta in dem St. Jakobs Oel ein unübertrefflich I

Heilmittel gegen die Kedrecben des Viehstand.
E,ne Jlasche St. Jaksds Okl tostet 50 ent (ffi

1?!afck: für 2.uö). Ist in jeder Apotheke , haben.
Für te.i-.trt- en zmölsFlaschen frei nach cUlen The-
ils her Ltaaren versandt. Manadressire:

The C --.arles A. Vogeler Co..
Baltimore. Mailand.

.... Eie Kiuderlose Eye
.m'itt,. wtiitiimtt.Müiau&wiUimtuiiMtMmiimituiiimtm

a gnvts sine" LkxzuS trauri Sacke für man
ches Ehepaar. Wie u9 wodurch diefrn Uedel In
kurzer eit abzehoti perden kann, zeigt der

StttSttf,r," 250 Ztittn, mit zadlnübe
naturgetreuen $?ilrnn, elcher Um alten nv be

währten deutZchenHeil-Justit- ut tu Jiw Sk berausge
gebe wird, auf die klarste Weise. $utti Veutt,
die in den Stand der Cd treten olle, soiUe, N
Spruch Schillers: D'rv m xrks e, er sich

wtg btndet,- - reotl deberzige,, und das o

enliche Vu, lef?n, ede sie ten t ch t g ft ,
Schritt des LebenZ tbua ! Wird für V LtM
i Postmarken, somodl m deutlcher wie in englisch
Sprache, frei und sorgsam verpackt Vsrj,
ZKkrejje Deutsche Hil-Instita- t,

11 Clinton ?lce. New Yort, Zk. 7
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PenniHisanla ud Startet.
uvtauaitir d8 Jeu Dexattem utl.

ClwSttafee und e Port.
7 ,4el und Wichig , fr.

, Jer, traß d aachu
9 Sinfton ud rd StraZe.

17 affachuffeit Ih. ah 9U Str.
tt telaoir Str, und $tt S,n v.
11 Jerse, und Fon Sa, onu
IS Her Str. udaachuftt ,
1 jrtnia o. und Asd Str.
l7 Part d uilkr Str.
I Barr,wt Str. und alstt .

19 Sicher und John Str. .

US. aSa . und Siebent tr
124 Madasa und bent Sn. '

I2t Ätndian und Sietent Str.
IM Handel Str. und ßmcln ,
J7 uutllung.däud.
US Central . und Acht, St
5 KUtesu und Rorrison tr
182 oiptO und Acht St,
IU Ueg . und Zehnte 6ti.
130 Hoe Ist. und Delawar Sir
z lawar und ichin Str.
H St. 3 Str., nah, 33lnif .
13 Pnslvania und Pratt vtr.

&a. 5. ngin H,us Sechft, n
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tl 3 Jtnoil und ichiga Str.
S Pennsylvania Str. und Ham

iZftsftVri und viert Str.
21 Tenneffe und SiKiam Str.
IU Pnj,lant und Vttchigan tr.
m 3?tn,i und Herbert etr.

3dian . und ichigan tr.
Uirldian und Salnut Str.

tl California und vermsnt Btr,
5 tat und Sie srk tr.
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421 Insan Ks,Iu.
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S2 Zitats und Lsutfiana St,
U tUfL und Uekart, Str.
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U adis, o. n DunK, Str
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I OZ und at, Str.

U adua und Lirgtana o.
17 Virginia v. und radsha t,

Ost und otur Str.
3 Pnl,l,aie Str. und Radis .

N2 veKrrnan und Doughtrt, Str.
71 Virginia . ah, Hur tr.
71 Ost und Sesrgia Str..

. 12 Oashivgts und S,ntd Str.
74 10 und rgta, Str.

75Lst,. und Pin.
7 il3 und at,I tr.
7 Virginia .und DUln.
7? Fktcher A. und Dikoa.

71 prue und Prospekt Stn
7U iltsH ud,Laur,l St,..
71s Orang und Otto Str.
Jli h, und Lchtt tr.
a a;t Mn Jrs, tr.

Oashingto und DlMar t, , .
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14 , f rt und Da,ids,n t,
13 Zkaud ktu,UastaU.
U Cr. Staate KrftnaL
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Signal für Feuer.Dru.

St echllizt. Feuer au.
Vt Schlage. Druck ad.
ZZZ'Jl C$H. Ch Clttail.

2, S und 4 Brenner.
Ebenso leicht anzuzünden wie eine SaSflamm.

Der Brat-- und Vacksfen kann mit einem Brenner ge
heitzt werden.
Momtor-O- el Oefen. Alaökaka RrfrigeratorS.

'. Yisv?asser-Behälte- r. Kochöund Sanges.
.Mantlesund ".Grates."

. 7 i
fnünST0Nah&
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en'4tt
62 Ost Washington Str.

Zur Sicherheit,
Bequemlichkeit und Sparsamkeit beim

. Kochen steht Gas uneneicht da.

Gas-Befe- n

Gasmaschinen
zum Kostenpreise.

GAS COMPANY,
47 Contli Pennsylvania Ctr.

Bau nnb .

Unterlage - Filz !

Zvei-- nud dreifaches Vachrgaterial,

Dachfilz, Pech,
Koblen-Tbee- r,

Dach-Jarbe- n :c.

ÄW & SniTHER,
I Wett Marvlandttr.

Gebrüder Frenzel,

Merchants Ilaiianal Bank.

S.W.Scke Washington und Meridianstr.

V s s s is $ e
zu den .

Medrigsteu Preisen!

A.8WIK!!:W,zr.,
?mtsq

Bank - Hans,
Eck 8. und Vine Straße,

?1Aa-tt,0- .

WoSlAachten
ach Deutschland, vkftenelch der vchretk

leserttat.

SonsulaVische
vglaudigng,n besorg

Sebschasten
. s. . prompt nd ficher inkasfirt.

" CCT Vertreter in Indianax i :

Philip Sappaport,
Ha. lio Ot aqlard Ctiafi.

Sozialistische

&e 3 Ö i o nl
Regelmäßige Geschäfts - Versammlung

jeden zweiten Sonntag im Monat im
Gebäude der deutsch-englische- n Schule.

Neue Mitglieder werden in den regel-mäßig- m

Versammlungen aufgenommen.

ZUonaMlZer .Rettrag IN ßents.
Mitglieder der Sektion können '

auch
Mitglieder der Krankenkasse werden ' -

Deutsche Arbeiter schließt
(Zuck an !

ÄDVERTISERS
cän learn the exaet cost
of any proposed line of
advertising in American

papers by addressing
Geo. R Rowell & Co.;

Nowspper Advertising Bureau.
lO Spruc St., New York.

Sn4 lOct. sor 10OPao Pamphlet,
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THE BUSINESS MAN

When he travels wants to gro quick, wants tO
b cornfortable, wants to aiiive at Destination
on tirne, in fact, wants a strictly businesa
tiip, and consequently takes th populärWabash Route, feeling thatue is sure to rneet
hl enagement3 and continue to prosper and
be happy.

THE TOURIST :
ITaa long since chosea the "Wabash as tb
favorite route to all the Bummer resorta of th
East, .Nortli and West, and Winter lieaorts ot
the South, as the Company hasfor years provided better aecommodationa andxnore at-tract- iona

than any of Ita competitor for thlscass of travel. Tourist Tickets can b bad
at 1 edueed rates at all principal oülcea oi tho
Company.

. THE FARTiTFR
In earch of a new bom'e. vber jieean .
eure better returns for hislabor, shouid kmemberthat the Wabash ia the most directroute to Arkansaa. Texas, Kanaaa, Nebraska,and all points Soutb, West, and Northwest,and that round-trl- p land-erplore- rs ticketa
atverylow rates are always on sale at theticket oincea. Descriptivo adrertising nat-te- r

of Arkansas and Texas eent free to all
applicanta by addressing tne General Paa.
Benger Agent,

THE INVALID ,
Will find the Wabash tho most coatcnJeat
route to all of the noted health resrt3 et
ILüuois, ilissouri, Arkansas t nd Texas, and
that the extensive through car System and
Buperior accommodatlon of this populärline will add preatly to his comfort while eo
route. Pamphlets descriptive of the xnajaycelebratedintneral gprinps of tha West tun)
Sonth sent free on application.

THE CAPITALIST
Can getthe Information xtecessaryto ooenrt
saieand profitable in arioulture, Btock-raisin- g, mlning--

,

lumbering, m
any of the many inviting Leids througbomthe South and West, by addreat Ing Xho ua
öersigned. F. CHANDLER, , ,?

CMenl rufcnrer&id Tkketlrt.S&. Uils, C .

ILLINOIS --r IOWA MISSOURI


